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VEREINIGUNG CHRISTlilCHEIi 
LEHRER AN DEN HoHEREN 

SCHULEN OSTERREI,cHS / . 
/ . 

An das 

1l3/SrJ-- 34:r/Hf 

BUNDESVERBANO: Obmann 
Pro f. "'I a g. \� 0 1 f 9 a n 9 R A tl K 
2880 Kirchberg/IJe., l'li'ltkt 210 

Präsidium des NationalratjS " '�" ",-Tjt;\qil{\'l,JiF 
H�: �m�Renner-Ri ng 3 �; ·�_···�·��r .Go, �JV_ 

Datum: 2. 1,1 ,', : 1':380 

_:J, .I.),qo �o � 1 
Betrifft: Stellungnahmen im Beg��rH4Iltu.llg�r_f.aJu:.eJ.l.-:f.� I1 . 

Minderheiten-Schulver��sungsg z 
Bundesgesetz, mit dem das Minderheiten-Schulgesetz 

Kärnten geändert wird 

Kirchberg, 28. 4. 1990 

Der Bundesverband der Vereinigung Christlicher Lehrer an den 

Höheren Schulen österreichs übermittelt je 25 Exemplare seiner 
Stellungnahmen zu den zwei oben genannten Gesetzesentwürfen. 

verba� VCL 

bma n 
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VEREINIGUNG CHRISTLICHER 
LEHRER AN DEN HOHEREN 

SCHULEN OSTERREICHS . 

An das 
Bundeskanzleramt 
Ballhausplatz 2 
1014 Wien 

BUNDESVERBAND: Obmann 
Prof. Mag. Wolfgang RAN K 
2880 Kirchherg/lle., !'Iarkt 210 

Betrifft: Stellungnahme zum Minderheiten-Schulverfassungsgesetz, Entwurf 

GZ 601.088/14-V/7/90 

Kirchberg, 2 8.4.1990 

Der Bundesverband der VCL erhebt keinen grundsätzlichen Einwand 

gegen den oben genannten Entwurf. 

Er gibt allerdings schon jetzt zu bedenken, daß Minderheiten-Schul­

gesetze für Burgenland bzw. Steiermark nicht einfach in Anlehnung 

an das Minderheiten-Schulgesetz für Kärnten entworfen werden können. 

- Die Siedlungssituation der Volksgruppen innerhalb der drei Bundes-

länder ist sehr unterschiedlich. 

- Das Verhältnis zwischen Mehrheitsvolksgruppe und Minderheitenvolks-

gruppe ist nicht vergleichbar� 

- Im Burgenland sollte auch die ungarische Volksgruppe berücksich-

tigt werden. 

sverband der VCL 

n /4. Bund 
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